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INTRO
Vor Kurzem gab der Ex-Elite-
banker Ronald Bernard in
einem Interview Einblick in
die schmutzigen Machen-
schaften des Finanzsystems.
Als Mittelsmann zwischen
Banken,  Konzernen, Geheim-
diensten und Terrororganisa-
tionen sah er, wie Kriege
finanziert und erzeugt wer-
den und dass das Elend in
der Welt ganz bewusst her-
vorgerufen wird. Er fand her-
aus, dass an der Spitze der
Geldmacht eigene Regeln
gelten und dass ca. 8.500
Menschen, die sich auser-
wählt fühlen, den Rest der
Menschheit von sich abhän-
gig gemacht haben. Als Zuge-
höriger zu den elitären Krei-
sen erlebte er live mit, dass
die selbsternannte Elite die
„gewöhnlichen“ Menschen
und den Planeten Erde als
nutzlosen Abfall betrachtet,
der nur so lange Daseinsbe-
rechtigung hat, solange er
ihren Interessen dient. Er er-
kannte, dass die Machtspitze
auf jede erdenkliche Weise
Kontrolle über die Mensch-
heit ausübt. Wie das konkret
praktiziert wird, zeigt eine
Auswahl von Artikeln in die-
ser S&G. [1]
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Insider der Finanzelite bestätigt Aussagen von Missbrauchsopfern
kno. Das Thema ritueller Miss-
brauch* wurde bisher sehr kon-
trovers diskutiert oder sogar
als krude Verschwörungstheo-
rie abgetan. Nun sagte der nie-
derländische ehemalige Eliteb-
anker Ronald Bernard Ende
April 2017 in einem Interview
aus,  dass er zu rituellen Kinds-
opferungen eingeladen wurde:
Ihm wurde angeboten, im Rah-
men von satanischen** Messen
Kinder zu missbrauchen, zu fol-
tern und zu töten. Dieses kras-
se Ereignis war auch der
Grund seines inneren Zusam-
menbruchs und Ausstiegs. Da-

mit bestätigt er die Aussagen
zahlreicher Zeugen und Opfer
von rituellem Missbrauch, die
unbegreiflicherweise kaum ei-
nen Aufschrei in den Medien
bewirken oder Strafverfolgung
nach sich ziehen. (Im Internet
einzusehen z.B. im Dokumen-
tarfilm „Höllenleben“ oder
„Frankreich: Ritueller Miss-
brauch“ etc.) Bernard schildert,
dass diese Form der sadisti-
schen Folterung von Kindern
bis hin zur Tötung – was in
diesen Kreisen knallhart prakti-
ziert werde – bereits seit eini-
gen tausenden Jahren als üb-

liches Ritual mit dem Glau-
benssystem des Satanismus ver-
knüpft sei. Nach diesen bri-
santen Aussagen bekommen
die Berichte über die Dutroux-
und Pizzagate-Affäre*** und die
Affäre um den amerikanischen
Milliardär Jeffrey Epstein**** all-
mählich ein deutliches Gewicht.
Doch wo bleibt hier die Justiz? [2]

*ideologisch motivierte, schwere
Misshandlung im Rahmen von
Zeremonien

**teufelsverehrenden
***belgische und US-amerikanische
Kinderschänder-Skandale
****siehe Artikel Nr. 2

mol. Laut der Aussage eines Be-
amten des US-Innenministeri-
ums sind weltweit Staaten und
Geheimdienste in Pädophilen-
Netzwerke verstrickt. Politiker,
die pädophile Tendenzen haben,
würden nach seinen Aussagen
bevorzugt für die Macht herange-
zogen, weil sie später erpresst
und kontrolliert werden können.
Viele der US-Politiker würden
schon seit Jahren durch die CIA
(amerikanischer Geheimdienst)
und den Mossad (israelischer Ge-
heimdienst) erpresst. Laut dem
Ex-CIA-Agenten Robert Steele

betrieben die beiden Geheim-
dienste z.B. die sogenannte
„Lolita-Insel“**, die dem pädo-
philen Milliardär Jeffrey Epstein
gehört. Die Insel war laut Steele
mit Kameras gespickt, die Vi-
deos von „einigen der mächtigs-
ten Leute in den erniedrigends-
ten Situationen“ aufzeichneten.
Durch diese Verstrickung in pä-
dokriminelle Praktiken geraten
die hochrangigsten Staatsvertre-
ter in einen inneren Konflikt zwi-
schen der Befriedigung ihrer
Sucht und der Furcht, dass ihr
widernatürliches und strafbares

sexuelles Verhalten an die Öf-
fentlichkeit gebracht werden
könnte. Sie werden in hohem
Maße erpressbar und so willkür-
lich lenkbar. So unglaublich die-
se Dinge in den Ohren recht-
schaffener Bürger auch klingen
mögen: Die übereinstimmenden
Zeugenaussagen solcher Ge-
schehnisse werden immer brei-
ter. Wo bleibt auch hier der Auf-
schrei der Medien und die
Strafverfolgung? [3]
*widernatürliches, sexuelles Interesse

an Kindern (Straftatbestand)
**offizieller Name: „Little St. James

Island“

Wie Politik und Pädophilie* miteinander verbunden sind

„Das ist eine alles vernichtende Kraft, die uns hasst. Die hasst die Schöpfung,
sie hasst das Leben und die alles, was in ihrer Macht steht, tun wird, um uns zu vernichten.
Und wie macht man das? Indem man die Menschen auseinanderhält. Teile und regiere.“

Ronald Bernard, ehemaliger Elitebanker

Staatsschutz für
Pädokriminelle?
ulh. Die amerikanische Auto-
rin Cathy O`Brien beschreibt in
ihrem Buch*, wie sie und ihre
Tochter bereits als Minderjäh-
rige von US-Elitepolitikern
(Ford, Reagan, Bush, Cheney,

den Clintons) auf  abartige Wei-
se sexuell missbraucht wurden.
Durch die in ihrem Buch veröf-
fentlichten Details erhoffte sie
sich, eine Strafverfolgung ge-
gen ihre Peiniger einzuleiten –
jedoch vergebens. Trotz zahl-
reicher Beweise wurden Ver-
fahren aus Gründen der „na-

tionalen Sicherheit“ eingestellt.
Auch in Europa sollen die Spu-
ren der Pädokriminalität in
höchste Kreise von Politik,
Staatsanwaltschaften und in die
Königshäuser führen. 2005 im
deutschen Pädo-Skandal  „Sach-
sensumpf“** sind die Untersu-
chungen hierzu vom damaligen

sächsischen Innenminister de
Maizière behindert und einge-
stellt worden. Thomas de
Maizière wurde wegen Straf-
vereitelung im Amt angezeigt,
da Ermittlungsakten mit Inhal-
ten über namentlich bekann-
te hochrangige Justizbeamte

Quellen: [1] www.kla.tv/10574 [2] www.kla.tv/10574 | https://www.youtube.com/watch?v=uWuVOFFA2lY | www.epochtimes.de/politik/welt/ex-banker-packt-
aus-ueber-hochfinanz-geheimdienste-und-satanistische-kindermorde-video-a2117773.html | https://www.youtube.com/watch?v=g_Cf7KswBvQ |

www.youtube.com/watch?v=gGuHwkWJEfs  [3] www.epochtimes.de/politik/welt/trumps-machtkampf-um-paedogate-betrifft-die-welt-us-regierungsinsider-
packt-aus-a2051762.html | www.expresszeitung.com/macht-politik/nationale-politik/615-clinton-trump-und-der-paedophile-milliardaer
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Quellen: [4] www.wahrheitssuche.org/cathy.html | www.youtube.com/watch?v=Rwz_iZika-4 |  www.youtube.com/
watch?v=2oLrmyftOCs  (min 46:14 bis min 50:37) | Kent, Michael - Depesche 02bis04 - Kindersex und die hohe Poli-
tik (2013, 32 S. Text) [5] www.kla.tv/10078 | www.fit4russland.com/geo-politik/1811-george-soros-versucht-die-welt-

zu-verdrehen [6] www.kla.tv/10078 | www.fit4russland.com/geo-politik/1811-george-soros-versucht-die-welt-zu-
verdrehen [7]www.tagesanzeiger.ch/ausland/amerika/Diese-Firma-weiss-was-Sie-denken/story/25805157 |

https://de.wikipedia.org/wiki/Like_(Button)
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Schlusspunkt ●
Im Namen des Volkes fragt
S&G alle Justizbedienstete:
Warum seid Ihr Kriminal-
beamte, Staatsanwälte und
Richter geworden? Wie
konntet Ihr Euch auf Staats-
kosten dem Schutz der Be-
völkerung verpflichten und
nun Euer Volk so feige im
Stich lassen? Ihr bekämpft
alltägliche Bagatellen, aber
Euren wahren Auftrag ver-
nachlässigt Ihr! Ihr Über-
rest an volksloyalen Sicher-
heitskräften, vereinigt Euch
miteinander und macht all
solchem Machtmissbrauch
ein Ende! Das ist eure Stun-
de! Wer ein solch gewich-
tiges Amt wie Ihr innehat
und das Volk in entschei-
dender Stunde der Gefahr
wehrlos im Stich lässt, ist
dem Strafmaß nach einem
Deserteur im Krieg gleichzu-
setzen, der seine Kameraden
im Stich lässt und schutzlos
dem Feind preisgibt.
Eines ist jedoch sicher:
Über kurz oder lang wird
sich ein Volksgericht heran-
bilden und mit allen Volksver-
rätern abrechnen. Oder – um
es mit Ronald Bernards Inter-
view-Worten zu sagen:
„Vereinigt euch, vereinigt
euch, kommt zusammen,
und diese ganze Scheiß-
geschichte verschwindet!“

Soros in den Balkanländern: Demokratisierung oder gezielte Destabilisierung?
dd./ys. George Soros, US-ameri-
kanischer Investor, ist einer der
großen Drahtzieher der interna-
tionalen Politik. Er behauptet,
durch sein Stiftungsnetzwerk
der „Open Society Foundations“
Demokratie und Freiheit zu för-
dern. Doch ist dem wirklich so?
Nach Soros‘ nachgewiesener
Beteiligung am Umsturz in der
Ukraine scheinen nun die Bal-
kan-Länder ins Visier geraten
zu sein: Es wird öffentlich be-
hauptet, dass die Soros-Leute*
regierungskritische Demons-
tranten in Rumänien, Serbien

und Mazedonien bezahlen. Laut
dem mazedonischen Regie-
rungschef Nikola Gruevski rie-
fen sie zu gewalttätigen De-
monstrationen gegen die dor-
tige Regierung auf. Die Soros-
Stiftung selbst veröffentlichte,
dass sie für die „Demokra-
tisierung“ Osteuropas in den
letzten 33 Jahren 1,6 Mrd. US-
Dollar ausgegeben hat. Zudem
wurden 2,1 Mrd. für die Einfüh-
rung der Gender**-orientierten
Sexualerziehung ausgegeben.
Weitere 2,9 Mrd. zum „Schutz
der Menschenrechte“ – vor

allem jener der Drogenkonsu-
menten, Sexarbeiter und der
LGBT***-Community. Hieran
erkennt man, worum es Soros
wirklich geht: Destabilisierung
und Schwächung auf Regie-
rungsebene, aber auch des Fun-
damentes jeder gesunden Ge-
sellschaft – der   Familie. [5]
*Bezeichnung für die Umsetzer der

Agenda von George Soros
 **Verneinung, dass das männliche  und

weibliche Geschlecht angeboren ist
***Lesben-, Schwulen-, Bisexuellen-

und Transgender

ea./hm./sl. Am 17.2.2017
wurde die beunruhigende Mel-
dung, der Milliardär George
Soros setze sein Vermögen
zur Destabilisierung der Bal-
kanländer ein, von der
„Berner Zeitung“ als Ver-
schwörungstheorie abgetan.
Außerdem verschwieg die
„Berner Zeitung“ wichtige
Informationen, z.B. dass
Soros 2014 in einem Inter-
view selbst zugab, dass er in
der Ukraine eine eigene
Stiftung gegründet hat, die
„letztlich dann zum Umsturz
des gewählten Staatschefs
und zur Installation einer vom
Außenministerium handver-

lesenen Junta“ führen sollte.
Warum die „Berner Zeitung“
derart Soros-freundlich be-
richtet, versteht man, wenn
man folgenden Zusammen-
hang kennt: Soros besitzt
weltweit ein gigantisches Me-
diennetzwerk. Auch das „Pro-
ject Syndicate“* wird von
ihm finanziert. In dieser angeb-
lich „gemeinnützigen“ Or-
ganisation sind derzeit über
500 Zeitungen und Zeit-
schriften aus 150 Ländern mit
einer Gesamtauflage von fast
70 Mio. Exemplaren zusam-
mengeschlossen. Neben der
„Süddeutschen Zeitung“, „Die
Welt“ und „Der Standard“

gehört auch die Schweizer
Tageszeitung „Der Bund“ zu
den Mitgliedern des „Project
Syndicate“. „Der Bund“ wie-
derum gehört zum selben
Verlag wie die „Berner Zei-
tung“. Somit ist offen-
sichtlich, dass die Bericht-
erstattung der „Berner Zei-
tung“ nicht neutral, sondern
eben nur „Soros-freundlich“
sein kann, weil die Zeitung
selbst ein Teil der weltweiten
Medien-Verfilzung ist. [6]

*sehr einflussreiches Mediennetz-
werk mit hoher Wirkung auf die
öffentliche Meinung

Weltweite Medienverfilzung deckt Soros’ Machenschaften

Die Redaktion (kno./mol.)

und Politiker verschwanden.
Die Anzeige gegen de Maiziè-
re hatte keinerlei juristische
Konsequenzen – im Gegenteil:
Er wurde sogar noch in das
Amt des deutschen Bundesmi-
nisters des Inneren befördert.
Somit scheint es auch bei uns
in Europa für die sogenannte
„nationale Sicherheit“ wich-
tiger zu sein, hochrangige und
international   organisierte Pädo-
phile zu schützen – anstatt  unse-
re  Kinder. [4]
*„TranceFormation of America“
**Zwangsprostitution Minder-

jähriger in Leipzig

„Big Data“ is watching you
mol. Der Begriff „Big Data“
umschreibt, dass alles, was
wir im „Netz“ tun, digitale
Spuren hinterlässt – und ge-
speichert wird. Jeder Einkauf
mit der Kreditkarte, jede Goo-
gle-Anfrage, jeder Tasten-
druck auf dem Handy, der Auf-
enthaltsort einer jeden Person
mit einem Handy in der Ta-
sche, jeder „Like“ wird gespei-

chert. Mit einem „Like“*  brin-
gen Nutzer sozialer Online-
Netzwerke (wie Twitter und
Facebook) ihre Unterstützung
für etwas zum Ausdruck.  Eine
Studie mit mehr als 86.000
Facebook-Nutzern sagt fol-
gendes aus: Bereits 70 „Likes“
genügen, um ein Persönlich-
keitsprofil zu erstellen, das
mehr über eine Person aussagt,

als ihr Freundeskreis über sie
weiß; 150 „Likes“ geben mehr
preis, als die eigene Familie
weiß. Die Folge: Wer sich
Facebook&Co. ausliefert, macht
sich selbst berechenbar, manipu-
lierbar und darüber hinaus an-
greifbar, wenn er als „nicht-sys-
temkonform“ eingestuft wird!
[7]
*von englisch ‚to like’ für „gefallen“


